
Zahlungsabsicherung im Außenhandel
Exporte und Importe bringen andersartige Risiken für Unternehmen mit sich wie Geschäfte 

im Inland. Häufig wiegen sich Unternehmen dabei mit Vereinbarungen wie „es gelten aus-

schließlich unsere AGB“, “Lieferung unter Eigentumsvorbehalt“ oder der Lieferbedingung „Ab 

Werk“ in Sicherheit. Dieser Workshop richtet sich an alle diejenigen, die Geschäfte mit aus-

ländischen  Lieferanten und  Abnehmern tätigen.  Gemeinsam werden  bestehende  Risiken 

analysiert und an Fallbeispielen demonstriert. Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, 

ihre Geschäftsvereinbarungen bei Im- und Exporten zu optimieren, um das Unternehmen vor 

Schäden/Verlusten zu bewahren.

Dieser Workshop richtet sich an Vertriebsleiter, Außendienstmitarbeiter und Teamleiter der 

Auftragsabwicklung. Ziel ist, auf die bestehenden Risiken bei Im- und Exportgeschäften hin-

zuweisen und Lösungsansätze aufzuzeigen.

Gemeinsam werden bestehende Risiken analysiert und an Fallbeispielen demonstriert. Die 

Teilnehmer werden in die Lage versetzt, ihre Geschäftsvereinbarungen bei Im- und Exporten 

zu optimieren, um das Unternehmen vor Schäden/Verlusten zu bewahren.

Themen im Überblick:
- Aufzeigen potentieller Risiken im Auslandsgeschäft in Theorie und Praxis

- Einweisung in mögliche Absicherungsinstrumente

Zielgruppe: Vertriebsleiter  und  Vertriebsmitarbeiter,  Außendienstmitarbeiter,
Teamleiter Auftragsabwicklung

Referent: Hagen Lotz, Unternehmensberater

Termin: Donnerstag, 09. Dezember 2010, von 17:00 – 20:00 Uhr

Ort: IHK Limburg, Walderdorffstraße 7, 65549 Limburg

Teilnahmegebühr: 80,00 Euro

Anmeldeschluss: 01.12.2010

Anmeldeunterlagen und weitere Informationen erhalten Sie bei der IHK Limburg, 

Service-Center, Tel. 06431/210-0, Fax 06431/210-205 , E-Mail: info@limburg.ihk.de


